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ſchütze, Kommandant Kapt. zur See Zirzow, iſt am 29. Oktober c. von 
Poſen, 3. November. 


Plymouth nach Madeira in See gegangen. 
r. [An der heutigen Nachwahl eines Abge⸗ 


armſtadt, 1. November. Der Großherzog iſt geſtern 
ordneten] für den Wahlkreis Stadt Poſen betheiligten ſich Abend aus England hier wieder eingetroffen. Derſelbe hat auf 
204 Wahlmänner, jo daß die abſolute Majorität 103 betrug. der Herreiſe Ihrer Majeſtät der Kaiſerin in Koblenz einen Be⸗ 
Es erhielten: Stadtrath Zelle (Berlin) 111 Stimmen (derſſuch abgeſtattet. get 

Fortſchrittsmänner und der Nationalliberalen), Dr. Niego⸗ ien, 2. November. Die „Montagsrevue“ bezeichnet die 
lewski 62 Stimmen (der Polen), Kaufmann Anderſchſvon den Blättern über eine bevorſtehende Ergänzung des Kabinets 
31 Stimmen (der Konſervativen). Es iſt ſomit Stadt⸗ gebrachten Meldungen als Erfindungen und bemertt, die parla⸗ 
rath Zelle zum Abgeordneten des Wahlkreiöſmentariſche Situation laſſe diejenige Ergänzung des Kabinets, 
ſes Stadt Poſen gewählt. Die Anzahl der auf ihnſ welche dem Miniſterpräſidenten Taaffe als wünſchenswerth gelte, 
gefallenen Stimmen wäre wohl noch größer geweſen, wenn it UD ſeinem Programme homogen ſei, vorerſt als unthunlich er- 
einige fortſchrittlche Wahlmänner zu der frankfurter Meſſe ge⸗ſcheinen. — Der demnächſt zur Veröffentlichung gelangende 
reiſt, und zwei der Wahlmänner (ein fortſchrittlicher und ein Steuerausweis wird bei den direkten Abgaben ein kleines Minus, 
nationalliberaler) ſeit der erſten Wahl geſtorben wären. Bei derſbei den indirekten Abgaben abermals ein erhebliches Plus dem 
Wahl am 7. Oktober wurden von 216 Wahlmännern 210 Vorjahre gegenüber konſtatiren. 

Stimmen abgegeben, und es erhielten damals im erſten Wahl- Athen, 1. Novbr. Die Throurede bei der heutigen Er⸗ 
gange Profeſſor Hänel 99 Stimmen (der Fortſchrittspartei) Dr. öffnung der Deputirtenkammer konſtatirt ferner die bei den allge⸗ 


v. Niegolewski 63 Stimmen (der Polen), Dr. Traumann 29 
Stimmen (der Konſervativen), Chef⸗Redakteur Köbner 19 Stim⸗ 
men (der Nationalliberalen); im zweiten Wahlgange Profeſſor 
Hänel 146, Dr. v. Niegolewski 59, Dr. Traumann 2 Stimmen. 
1 — rene. 
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ve Branaiineige I., November. [Serienziehung der 
Braunſchweiger 20⸗Thaler⸗Looſe.] Serie 26, 161, 256, 
368, 555, 1470, 1849, 2013, 2291, 2310, 2326, 2780, 2830, 2901, 2987, 
3154, 3221 3308, 3388, 4539, 4626, 4694 4866, 4882, 5028, 5141, 
5230, 5291, 5300, 5342, 5450, 5514, 5649, 5657, 5763, 5788, 6417, 6554 
6975, 7060, 7102, 7154, 7329, 7342, 7392, 7464, 7555, 8024, 8056, 
8325, 8472, 8507, 8567, 8594, 8756, 8957, 9011, 9234, 9335, 9433, 
9618, 9659, 9955. 


Augekommene Fremde. 


Poſen, 3. November. } . 

Grand Hotel de France. Die Nittergutsbeſitzer Batkowski 

mit Familie aus Gogolewo, v. Lewandowski aus Eubowo, Walter mit 

=> aus ELubowki, Frau v. Kurnatowska u. Tochter aus Pozarowo, 

. v. Komierowski mit Frau aus Niezuchowo, v. Sobierajsfi mit 
Frau aus Kopanina, Graf Bninski aus Dahrowka. 

Buckow's Hotel de Rome. Die Rechtsanwälte Talle 
und Loewenhart aus Schneidemühl, die Rittergutsbeſitzer v. Suchorski 
aus Dolinek, v. Bojanowski aus Krzekotowice, Scholtz und Frau aus 
Ee, Dütſchke u. Frau Kolafka, Schult⸗Rarolewo aus Karolewo, 
Adminiſtrator Zühlsdorf aus Goſziejewo, Oberinſpektor Neumann aus 
Breslau, Hauptmann u. Kompagniechef v. Rösdorf⸗Salm a. Schrimm, 
die Kaufleute Hirſchberg und Frau aus Gneſen, Meyer aus Breslau, 
Kaßler aus Glauchau, Gerloff a. Bremen, Hempel aus Greiz, Lichten⸗ 
Gei jun. aus Nürnberg, Schröder aus Breslau, Baenitz aus Forit, 
Badt aus Berlin, Multzer aus Dresden, Giunge aus Haida, Wolfjohn 
aus Neuſtadt bei Pinne, Roſe aus Köln, Hirſchfeld aus Dresden, 
Lorentz aus Hamburg, Bohriſch aus Forſt, Lewin aus Berlin, Diamant 
aus Breslau, Dr. Neufeld aus Fordon. G 

Mylius Hotel de Dresde Geh. Medizinalrath Prof. 
Dr. Birmer aus Breslau, Geh. Ober⸗Neg.⸗Rath und vortragender 
Rath i. ie e Kräfft a. Berlin, Juſtizrath Krauſe a. Grätz, 
die Rechtsanwälie Schatz aus ng, ` Asmu aus Meſeritz 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 
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Meyer auslKirche, über Münz⸗ und Gerichtsweſen ankündigt. 


meinen Wahlen bewieſene Ordnung und Loyalität, durch welche 
das Vertrauen des Königs zur Nation gerechtfertigt worden ſei 
und betont die zu den auswärtigen Mächten beſtehenden freund⸗ 
ſchaftlichen Beziehungen. Die Regierung laſſe es ſich ernſtlich 
angelegen ſein, die Beſtimmungen des Berliner Kongreſſes hin— 
ſichtlich der griechiſchen Frage zu verwirklichen; von Tag zu Tag 
nehme die Löſung der internen Fragen einen glatteren Verlauf. 
Ich bin überzengt, ſchließt der König, daß die bedeutenden Inter⸗ 
eſſen der benachbarten Staaten und der Beiſtand der Signatar⸗ 
mächte die eingeleiteten Unterhandlungen zu einem glücklichen Ab⸗ 


76, ſchluß führen werden, welcher die Abſichten des Kongreſſes ver- 


wirklicht. Griechenland muß ſich aber auch mit der Ausbildung 
der Armee beſchäftigen, denn das weſentlichſte Element, welches 
die Stellung eines Volkes beſtimmt, iſt ſeine Stärke. 

Athen, 1. November. Die Kammer iſt heute mit einer 
Thronrede eröffnet worden. Letztere betont, daß die griechiſche 
Grenzfrage nunmehr einer Erörterung unterzogen wird und 
ſpricht die Hoffnung aus, daß dieſe Frage unter dem Beiſtande 
der Mächte endlich eine befriedigende Löſung finden werde. 
Zugleich empfiehlt die Rede eine militäriſche Ausbildung 
des Volkes. 

Waſhington, 1. November. Die Staatsſchuld der Ver⸗ 
einigten Staaten hat im Monat Oktober c. um 10,353,000 Doll. 
abgenommen. In der Staatskaſſe befanden ſich ult. Oktober 
229,845,000 Dollars in Gold. 

London, 3. November. „Bureau Reuter“ meldet aus 
Konſtantinopel von geſtern: Lord Layard, von dem Miniſter 
über die Ankunft des engliſchen Geſchwaders in türkiſchen Ge⸗ 
wäſſern interpellirt, äußert, das Geſchwader werde vorläufig 
unbeweglich in Vierla bleiben, könne ſpäter ſich aber leicht nach 
anderem Punkt begeben, da England der Unterdrückung der 
Chriſten in den aſiatiſchen Provinzen der Türkei nicht ruhig zu- 
ſehen könne, und auf Durchführung der Reformen in denſelben 
beſtehen werde. 

Sophia, 3. November. Der Fürſt von Bulgarien er⸗ 
öffnete die Kammer mit einer Thronrede, worin er die guten 
Beziehungen zu den Mächten, ſeine tiefe Dankbarkeit gegen den 
Czaren bekundete und zahlreiche organiſatoriſche Vorlagen über die 
Juſtizverwaltung, die Verkehrswege, die einheitliche bulgariſche 
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